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Der DVGW mit seinen rund 14.000 Mitgliedern ist der technisch-wissenschaftliche Verein im Gas- und Wasser

fach, der seit mehr als 160 Jahren die technischen Standards für eine sichere und zuverlässige Gas- und 

Wasserversorgung setzt, aktiv den Gedanken- und Informationsaustausch in den Bereichen Gas und Wasser 

anstößt und durch praxisrelevante Hilfestellungen die Weiterentwicklung im Fach motiviert und fördert.

Der DVGW ist wirtschaftlich unabhängig, politisch neutral und dem Gemeinwohl verpflichtet.

Das DVGW-Regelwerk ist ein zentrales Instrument zur Erfüllung des satzungsgemäßen Zwecks und der Auf-

gaben des DVGW. Auf Basis der gesetzlichen Bestimmungen werden im DVGW-Regelwerk insbesondere 

sicherheitstechnische, hygienische, umweltschutzbezogene, gebrauchstauglichkeitsbezogene, verbraucher-

schutzbezogene und organisatorische Anforderungen an die Versorgung und Verwendung von Gas und Wasser 

definiert. Mit seinem Regelwerk entspricht der DVGW der Eigenverantwortung, die der Gesetzgeber der Versor-

gungswirtschaft zugewiesen hat – für technische Sicherheit, Hygiene, Umwelt- und Verbraucherschutz.

Benutzerhinweis

Mit dem DVGW-Regelwerk sind folgende Grundsätze verbunden:

•	� Das DVGW-Regelwerk ist das Ergebnis ehrenamtlicher Tätigkeit, das nach den hierfür geltenden Grundsät-

zen (DVGW-Satzung, Geschäftsordnung GW 100) erarbeitet worden ist. Für dieses besteht nach der Recht-

sprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich und fachlich richtig ist.

•	� Das DVGW-Regelwerk steht jedermann zur Anwendung frei. Eine Pflicht kann sich aus Rechts- oder Verwal-

tungsvorschriften, einem Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben.

•	� Durch das Anwenden des DVGW-Regelwerkes entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Han-

deln. Wer es anwendet, hat für die richtige Anwendung im konkreten Fall Sorge zu tragen.

•	� Das DVGW-Regelwerk ist nicht die einzige, sondern eine wichtige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lö-

sungen. Es kann nicht alle möglichen Sonderfälle erfassen, in denen weitergehende oder einschränkende 

Maßnahmen geboten sein können.
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Vorwort 

Die europäischen und nationalen Vorgaben zur Dekarbonisierung als Folge des Pariser Klimaschutzab-
kommens erfordern eine CO2-neutrale Energieversorgung in Deutschland voraussichtlich schon bis 2045. 
Die bestehende Gasinfrastruktur zur leitungsgebundenen Versorgung der Allgemeinheit wird hierbei wei-
terhin einen wichtigen Beitrag zur Bereitstellung der erforderlichen Energiemengen leisten. Daher sind die 
Voraussetzungen für eine Umstellung der Rohrleitungen und Anlagen auf einen Betrieb mit dem CO2-
freien Energieträger Wasserstoff zu schaffen. 

Die bestehende Gasinfrastruktur wird heute weitgehend mit Erdgas betrieben. Jede heute neu zu errich-
tende Rohrleitung und Anlage der Gasinfrastruktur kann so ausgelegt und ausgeführt werden, dass ein 
Betrieb mit Wasserstoff oder Gasen mit Wasserstoffanteilen möglich wird.   

Darüber hinaus werden neue Wasserstoffnetze im Geltungsbereich des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG) entstehen. Bezüglich der Anforderungen an die Technische Sicherheit wird auch für Wasserstoff-
netze auf das DVGW-Regelwerk verwiesen. 

Der DVGW hat die Arbeit an der Erstellung eines erweiterten DVGW-Regelwerks für wasserstoffhaltige 
Gase und für reinen Wasserstoff aufgenommen. Hierzu wurde beschlossen, das bestehende DVGW-Re-
gelwerk Gas für den Einsatz von bis zu 100% Wasserstoff weiterzuentwickeln und ggf. um einzelne Re-
gelwerksdokumente zu ergänzen. Erste Ergebnisse hierzu wurden bereits veröffentlicht. In Anbetracht der 
Anzahl der anzupassenden Technischen Regeln wird die vollständige Umsetzung jedoch noch einige Zeit 
benötigen.   

Das vorliegende Merkblatt dient der kurzfristigen Absicherung der Anwendbarkeit des DVGW-Regelwerks 
über die gesamte Wertschöpfungskette der Gasinfrastruktur im Rechtsrahmen des EnWG.   

Gemeinsam mit dem bestehenden Regelwerk bildet es Grundlagen für die Bewertung und Abnahme aller 
Elemente der Gasinfrastrukturen für den Betrieb mit Wasserstoff und Gasen mit Wasserstoffanteilen. Die 
wasserstoffspezifischen Anforderungen des Merkblattes sind in der Planung und beim Betrieb zu berück-
sichtigen.    

Das Merkblatt gibt Hinweise zu Bewertungsgrundlagen und Erkenntnisquellen. Dieses Vorgehen beruht 
auf der Kompetenz der Hersteller und Prüfer bei der Bewertung der Eignung von Werkstoffen und Schutz-
maßnahmen. Basis hierfür sind die, das DVGW-Regelwerk ergänzenden, technischen Regeln anderer Or-
ganisationen und weitere Erkenntnisquellen sowie die individuelle Nachweisführung zu noch nicht im Re-
gelwerk umgesetzten Sachverhalten im Rahmen von Einzelabnahmen. 

Darüber hinaus gibt das vorliegende Merkblatt Hinweise zu Betrieb und Instandhaltung von Rohrleitungen 
und Anlagen zur Versorgung der Allgemeinheit, die mit Erdgas-Wasserstoff-Gemischen oder Wasserstoff 
betrieben werden und zur Qualifikation der hiermit betrauten Personen und Unternehmen.  

Das Merkblatt ist eine Erstausgabe. 
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